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Vorwort

Heimspieltag mit Regionalliga-Topspiel

Heute stehen in der Krefelder Straße drei Heimspiele auf dem 
Programm. Nach den Begegnungen unserer 4. und 2. Herren bildet um 
19:15 Uhr das Regionalliga-Duell unserer 1. Herren gegen die HSG am 
Hallo den Abschluss des Spieltags.

Unsere Erste musste am vergangenen Wochenende bei Borussia 
Mönchengladbach die erste Saisonniederlage hinnehmen. Nach einer 
starken ersten Hälfte und einer 19:15-Führung kippte die Partie nach dem 
Seitenwechsel noch zugunsten der Gastgeber, die sich mit 31:29 
durchsetzten. Mit drei Siegen aus vier Spielen bleibt der Saisonstart 
dennoch gelungen.

Gegen die bislang ungeschlagene HSG am Hallo wartet nun direkt die 
nächste anspruchsvolle Aufgabe. Für das Team von Sascha Wistuba wird 
es darum gehen, an die guten Phasen der vergangenen Spiele 
anzuknüpfen und die eigene Leistung über die gesamten 60 Minuten 
konstant auf die Platte zu bringen. Vor allem aus einer stabilen Defensive 
heraus möchte der OSC wieder ins Tempospiel kommen und im Angriff 
geduldig die eigenen Chancen herausspielen. Nach der knappen 
Niederlage in Gladbach bietet sich heute die direkte Gelegenheit, vor 
heimischem Publikum wieder in die Erfolgsspur zurückzukehren und 
sich weiter in der Spitzengruppe der Regionalliga festzusetzen.

Bereits um 14:45 Uhr eröffnet unsere 4. Herren gegen den SV Heißen III 
den Spieltag. Zuletzt zeigte die Mannschaft beim 16:16 gegen ETuS 
Wedau II besonders in der ersten Halbzeit eine starke Vorstellung und 
führte zur Pause bereits mit 13:6. Daran möchte die Vierte heute 
anknüpfen und sich für die gute Entwicklung endlich mit zwei Punkten 
belohnen.

Um 17:00 Uhr ist unsere 2. Herren gegen TuSEM Essen II gefordert. Beim 
letzten Auftritt in Dinslaken fehlte beim 23:24 nur wenig zum ersten 
Punktgewinn. Die junge Mannschaft zeigt weiterhin eine positive 
Entwicklung und möchte sich nun auch auf der Ergebnisebene für ihren 
Einsatz belohnen.

Es ist also alles angerichtet für einen spannenden Handballtag in der 
Krefelder Straße. Unterstützt unsere Teams und sorgt gemeinsam für 
echte Heimspielatmosphäre – gemeinsam für den OSC! 



Regionalliga

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 Borussia M'gladbach 4 4 0 0 135:117 +18 8:0
2 OSC 1. Herren 4 3 0 1 121:100 +21 6:2
3 TSV Bonn rrh. 4 3 0 1 129:116 +13 6:2
4 TV Korschenbroich 4 3 0 1 126:116 +10 6:2
5 HSG am Hallo 4 2 2 0 132:124 +8 6:2
6 TV Aldekerk 4 2 1 1 105:110 -5 5:3
7 DJK UNITAS HAAN E.V. 4 2 0 2 125:119 +6 4:4
8 HC Gelpe/Strombach 4 2 0 2 134:129 +5 4:4
9 BTB AACHEN 4 2 0 2 124:134 -10 4:4
10 TUS LINTORF 1M 4 1 1 2 114:123 -9 3:5
11 HSG Siebengebirge 4 0 2 2 119:121 -2 2:6
12 HSG REFRATH/HAND 4 1 0 3 109:124 -15 2:6
13 SG LANGENFELD 4 0 0 4 112:131 -19 0:8
14 HC WEIDEN 2018 4 0 0 4 105:126 -21 0:8

10.10.26 TV Aldekerk  - TV Korschenbroich 25:24 (13:12)

10.10.26 Borussia M'gladbach  - OSC 1. Herren 31:29 (15:19)

10.10.26 HSG Siebengebirge  - HSG REFRATH/HAND 26:27 (10:9)

10.10.26 TSV Bonn rrh.  - HC Gelpe/Strombach 36:27 (17:13)

10.10.26 HC WEIDEN 2018  - HSG am Hallo 34:35 (17:19)

10.10.26 BTB AACHEN  - SG LANGENFELD 32:30 (16:15)

11.10.26 DJK UNITAS HAAN E.V.  - TUS LINTORF 1M 37:25 (21:10)



Der OSC erwischte dabei zunächst den besseren Abend. Im Angriff fand 
die Mannschaft immer wieder gute Lösungen und setzte sich nach einer 
ausgeglichenen Anfangsphase zunehmend ab. Über 9:6 und 13:9 
erspielten sich unsere Jungs einen Vorsprung, den sie bis zur Pause auf 
19:15 ausbauen konnten. 

Nach dem Seitenwechsel änderte sich jedoch das Bild. 
Mönchengladbach fand zunehmend bessere Lösungen gegen unsere 
Defensive und arbeitete sich Tor für Tor heran. Beim 28:28 in der 53. 
Minute war die Partie wieder völlig offen. In der Schlussphase hatte der 
Gastgeber dann das Momentum auf seiner Seite und setzte sich 
schließlich mit 31:29 durch. 

Trainer Sascha Wistuba ordnete die Partie anschließend ein:

„Es war ein sehr hitziges Topspiel, mit einem am Ende erdenden 
Ergebnis für uns. Man hat heute gesehen, dass die Liga verdammt eng 
ist und jedes Spiel schwer wird. Das zeigen auch die anderen Ergebnisse.

In der ersten Halbzeit machen wir eigentlich vieles richtig. Wir Inden im 
Angriff gute Lösungen und verteidigen ordentlich, verpassen aber den 
Moment, uns weiter abzusetzen. In Halbzeit zwei sind wir in der 
Defensive zu anfällig und lassen zu viele Kreisanspiele und Durchbrüche 
zu.

Ehrlicherweise hatte Gladbach dann auch einfach die bessere 

Im Topspiel der Regionalliga 
musste sich unsere 1. Herren bei 
Borussia Mönchengladbach mit 
29:31 (19:15) geschlagen geben. 
Nach einer starken ersten Halbzeit 
und einer Vier-Tore-Führung zur 
Pause drehten die Gastgeber die 
Partie im zweiten Durchgang. 

Seemann, Lenz - Hüller (9), Zwarg (6), 
Adrian (3), Ernst (3), Schlögl (3), 
Terwint (1), Petersen (1), Scherz (1), 
Molsner (1), Engels (1), Rippelmeier, 
Mook, Lange, Schindler

Es spielten

OSC nimmt zwei Punkte aus Langenfeld mit

Borussia M'gladbach OSC Rheinhausen

31:29 (15:19)

1. HerrenSpielbericht



unsere Sponsoren



1. HerrenSpielbericht

Effektivität und das nötige Glück, welches uns in den entscheidenden 
Momenten gefehlt hat. Glückwunsch an Gladbach – die haben sich am 
Ende von der Halle tragen lassen und das Momentum genutzt.

Wir sind natürlich für den Moment enttäuscht, dass wir es nicht 
geschafft haben, uns mit zwei Punkten zu belohnen, dürfen uns 
gleichzeitig an der Niederlage aber nicht zu sehr aufreiben. Das nächste 
Knallerspiel gegen die HSG am Hallo steht an und da wollen wir wieder 
angreifen, um in der Spitzengruppe zu bleiben.“

Nico Biermann / Sascha Wistuba



Oberliga

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 MTV RHEINW DINSLAKEN 4 4 0 0 116:102 14 8:0
2 TuSEM Essen II 4 3 1 0 143:115 28 7:1
3 TSCHFT. ST. TÖNIS 3 3 0 0 99:76 23 6:0
4 HSV DÜMPTEN 1992 4 3 0 1 138:113 25 6:2
5 SC RW Oberhausen 4 3 0 1 122:105 17 6:2
6 HSG VERUKA 4 3 0 1 114:114 0 6:2
7 Handball Oppum 4 2 1 1 121:98 23 5:3
8 Adler Königshof 3 2 0 1 86:83 3 4:2
9 HSG HIESFELD/ALDENRADE 4 1 0 3 120:127 -7 2:6
10 TSV Kaldenkirchen 1M 4 1 0 3 112:123 -11 2:6
11 TV LOBBERICH 4 1 0 3 125:137 -12 2:6
12 OSC 2. Herren 4 0 0 4 92:99 -7 0:8
13 ASV Süchteln 1M 4 0 0 4 100:141 -41 0:8
14 TV Aldekerk II 4 0 0 4 96:151 -55 0:8

06.10.26 TV Aldekerk II - TuSEM Essen II 26:38 (12:18)

10.10.26 TV LOBBERICH - HSG HIESFELD/ALDENRADE 41:25 (20:9)

10.10.26 MTV RHEINW DINSLAKEN - OSC 2. Herren 24:23 (13:9)

10.10.26 HSG VERUKA - TSV Kaldenkirchen 1M 33:29 (10:14)

10.10.26 Handball Oppum - TuSEM Essen II 28:28 (18:12)

10.10.26 TV Aldekerk II - HSV DÜMPTEN 1992 27:36 (13:20)

10.10.26 ASV Süchteln 1M - SC RW Oberhausen 24:32 (12:12)



unsere junge Mannschaft unbedingt etwas Zählbares aus Dinslaken 
mitnehmen wollte. Gegen den favorisierten Gastgeber hielt der OSC mit 
viel Einsatz, Kampfgeist und einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
dagegen.

Zur Pause lag unsere Zweite noch mit 9:13 zurück. Doch auch nach dem 
Seitenwechsel gab sich das Team nicht auf. Mit großem Einsatz 
kämpften sich die Jungs zurück in die Partie und hielten die Begegnung 
bis in die Schlussphase vollkommen offen.

Ein besonders starker Rückhalt war an diesem Abend unser Torwart 
Willi, der mit zahlreichen Paraden dafür sorgte, dass der OSC immer 
wieder im Spiel blieb.

Am Ende fehlte lediglich ein Treffer zum verdienten Punktgewinn. Mit 
23:24 musste sich der OSC II geschlagen geben. Trotzdem zeigt die 
Entwicklung der jungen Mannschaft klar in die richtige Richtung. 
Einsatzbereitschaft, Kampfgeist und Teamzusammenhalt stimmen – 
jetzt gilt es, sich für diese Leistungen auch mit den ersten Punkten zu 
belohnen.

Chrisitan Wetteborn

Die zweite Herrenmannschaft des 
OSC Rheinhausen hat beim MTV 
Rheinwacht Dinslaken eine starke 
Leistung gezeigt, musste sich am 
Ende aber denkbar knapp mit 
23:24 (9:13) geschlagen geben.

Von Beginn an war zu spüren, dass 

F. Fenzel (7), Pinter (6), N. Fenzel (4), 
Rennings (3), C. Wetteborn (2), Greim 
(1), Genzmer, Grbesa, Hermsen, 
Hrustic, Klein, Puhle, Stenhorst, R. 
Wetteborn

Es spielten

OSC II verpasst Punktgewinn in Dinslaken nur knapp

MTV Rheinw. Dinslaken OSC Rheinhausen II

24:23 (13:9)

2. HerrenSpielbericht



Regionsliga

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 ALSTADENER TUS III 4 3 1 0 124:92 32 7:1
2 TURNERB. OBERHAUSEN II 4 3 1 0 111:86 25 7:1
3 SV HEISSEN II 3 3 0 0 96:59 37 6:0
4 OSC 3. Herren 3 3 0 0 80:61 19 6:0
5 DJK STYRUM 06 3 2 0 1 69:73 -4 4:2
6 DJK Adler 07 Bottrop 4 2 0 2 94:103 -9 4:4
7 DJK SG TACKENBERG 4 2 0 2 91:101 -10 4:4
8 ETUS WEDAU 4 1 0 3 114:106 8 2:6
9 Turnverein Biefang III 4 1 0 3 106:133 -27 2:6
10 TSG KIRCHHELLEN II 2 0 0 2 40:49 -9 0:4
11 SPFR. HAMBORN 07 3 0 0 3 82:108 -26 0:6
12 BEECKER TURNVEREIN 4 0 0 4 81:117 -36 0:8

10.10.26 ALSTADENER TUS III - DJK Adler 07 Bottrop 30:19 (19:10)
10.10.26 TSG KIRCHHELLEN II - TURNERB. OBERHAUSEN II 18:25 (7:14)
10.10.26 DJK SG TACKENBERG - SV HEISSEN II 18:24 (9:10)
11.10.26 BEECKER TURNVEREIN - DJK STYRUM 06 23:26 (11:9)
11.10.26 ETUS WEDAU - OSC 3. Herren 25:27 (12:16)
11.10.26 SPFR. HAMBORN 07 - Turnverein Biefang III 31:39 (19:24)



brachte der OSC den Vorsprung aber über die Zeit und nahm beide 
Punkte mit nach Rheinhausen. 

Wie schon in den vergangenen Spielen startete die Mannschaft mit einer 
sehr offensiv ausgerichteten Abwehr. Diese funktionierte zunächst 
hervorragend. Die Gastgeber fanden kaum Lösungen gegen die 
aggressive OSC-Deckung, während Rheinhausen immer wieder Bälle 
gewinnen und über gut vorgetragene Tempogegenstöße zu einfachen 
Treffern kommen konnte.

Aber auch im gebundenen Angriff überzeugte die Dritte. Das Spiel 
wurde mit hohem Tempo aufgezogen, die sich bietenden Chancen 
wurden konsequent genutzt. Nach dem frühen 1:0 für Wedau drehte der 
OSC die Partie schnell und führte nach gut sieben Minuten bereits mit 
7:2. In der Folge wurde der Vorsprung zeitweise auf sieben Treffer 
ausgebaut. 

Dann kam jedoch ein Bruch ins Spiel. Die Absprachen in der offensiven 
Deckung funktionierten nicht mehr so zuverlässig und auch im Angriff 
schlichen sich zunehmend technische Fehler und unnötige Ballverluste 
ein. Wedau nutzte diese Phase und konnte den Rückstand bis zur Pause 
wieder verkürzen.

Nach dem Seitenwechsel gelang es dem OSC diesmal nicht, noch 
einmal einen Gang höher zu schalten. Trotzdem hielt die Mannschaft 
lange einen Vorsprung von vier bis fünf Toren. Über 17:12, 20:14 und 23:18 
blieb Rheinhausen zunächst klar auf Kurs. 

Der OSC Rheinhausen III gewinnt 
sein Auswärtsspiel beim ETuS 
Wedau mit 27:25. Nach einer 
starken ersten Halbzeit, in der sich 
unsere Dritte zwischenzeitlich 
deutlich absetzen konnte, wurde 
es in der Schlussphase noch 
einmal richtig spannend. Am Ende 

Brons (6), Binkowski (5), Schaltmann 
(4), Tim Hansmeier (4), Mihaila (3), 
Timo Hansmeier (2), Sesul (1), Loebler 
(1), Knölke (1), Alberts, Hudasch, 
Gemein, Erren, Schimmel, Petry, 
George

Es spielten

Starke erste Halbzeit legt den Grundstein zum Sieg

ETuS Wedau OSC Rheinhausen III

25:27 (11:16)

3. HerrenSpielbericht



OSC Handball-App

Die ofIzielle OSC Rheinhausen Handball-App für dein Smartphone!

Spielpläne, Ergebnisse oder aktuelle Vereinsnews – mit unserer App hast 
du alles schnell, einfach und zuverlässig im Blick. 

 Alle Infos zu unseren Mannschaften, kompakt und aktuell
 Push-Benachrichtigungen bei neuen Ergebnissen
 Favoriten-Funktion für mehrere Teams
 Spiel-Details (Datum, Uhrzeit, Spielort, Spielstände)
 Spiele direkt in den Kalender eintragen oder teilen
 Live-Ticker & Torschützen hautnah verfolgen
 GPS-Navigation zum Spielort starten
 Vereins-News und Spielberichte jederzeit lesen

Und so funktioniert's:
Scanne  den entsprechenden QRCode oder suche  direkt unter dem 
Stichwort "OSC Rheinhausen Handball" im Google Play Store bzw. unter 
"meinSportverein" im App Store.

iOS (Apple) Android



3. Herren

In der Schlussphase wurde es dann noch einmal unnötig spannend. 
Einige gute Möglichkeiten blieben ungenutzt, während Wedau Tor um 
Tor aufholte. Aus einer komfortablen Führung wurde kurz vor Schluss 
beim 25:26 plötzlich nur noch ein Treffer Vorsprung.

Der OSC behielt jedoch die Nerven. Nach einer Auszeit erzielte Denis 
Mihaila wenige Sekunden vor dem Ende den Treffer zum 27:25 und 
machte damit den Auswärtssieg endgültig perfekt. 

Unter dem Strich stehen zwei verdiente Punkte. Vor allem die starke 
Anfangsphase zeigte erneut, welches Potenzial in der Mannschaft steckt. 
Gleichzeitig bleibt die Aufgabe, die gute Leistung über die gesamten 60 
Minuten konstant abzurufen und unnötige Schwächephasen zu 
vermeiden.



Regionsklasse

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 ETUS WEDAU II 4 2 1 1 91:82 9 5:3
2 DJK Tura 05 Dümpten II 2 2 0 0 73:35 38 4:0
3 HC Sterkrade 75 II 2 2 0 0 65:56 9 4:0
4 SC RW Oberhausen 3 2 0 1 89:66 23 4:2
5 SC BOTTROP III 3 2 0 1 79:78 1 4:2
6 DJK TURA 05 DÜMPTEN III 1 1 0 0 38:24 14 2:0
7 TSG KIRCHHELLEN III 2 1 0 1 45:47 -2 2:2
8 OSC 4. Herren 4 0 2 2 80:87 -7 2:6
9 DJK Adler 07 Bottrop II 3 0 1 2 52:83 -31 1:5
10 SV HEISSEN III 2 0 0 2 43:58 -15 0:4
11 SV Hamborn 1890 2 0 0 2 32:71 -39 0:4
12 HSV DÜMPTEN 1992 III zurückgezogen

10.10.26 DJK TURA 05 DÜMPTEN III - SV Hamborn 1890 –
10.10.26 SC BOTTROP III - SV HEISSEN III –
10.10.26 DJK Tura 05 Dümpten II - SC RW Oberhausen 28:19 (16:11)
11.10.26 TSG KIRCHHELLEN III - HSV DÜMPTEN 1992 III –
11.10.26 ETUS WEDAU II - OSC 4. Herren 16:16 (6:13)



Von Beginn an zeigte der OSC eine seiner bislang stärksten 
Saisonleistungen. Die Mannschaft spielte ruhig, geduldig und nutzte ihre 
Chancen konsequent. Auch die kompakte Deckung überzeugte durch 
gute Absprachen. Über 3:0 und 8:1 setzte sich Rheinhausen 
kontinuierlich ab. Damian Binnenbrücker stellte kurz vor der Pause auf 
13:6.

Nach dem Seitenwechsel verlor der OSC jedoch zunehmend seinen 
Rhythmus. Im Angriff fehlten Ruhe und Durchschlagskraft, sodass im 
gesamten zweiten Durchgang nur drei Treffer gelangen. Wedau nutzte 
die Schwächephase und kämpfte sich Tor um Tor heran.

Florian Pohle traf knapp sieben Minuten vor Schluss zum 16:14, doch die 
Gastgeber blieben dran und erzielten in der 59. Minute den Ausgleich 
zum 16:16.

Am Ende bleibt ein Punkt mit gemischten Gefühlen. Die starke erste 
Halbzeit zeigte das Potenzial der Mannschaft, gleichzeitig wurde 
deutlich, dass diese Leistung künftig über die gesamten 60 Minuten 
abgerufen werden muss..

Marko Gerke

Der OSC Rheinhausen IV hat sich 
beim ETuS Wedau II ein 16:16-
Unentschieden erkämpft. Nach 
einer überragenden ersten 
Halbzeit und einer 13:6-Führung 
zur Pause musste unsere Vierte im 
zweiten Durchgang noch den 
Ausgleich hinnehmen.

Binnenbrücker (6), Hoenen (4), 
Wetteborn (2), Lindemann (2), Anders 
(1), Pohle (1), Lechert, Butzbach, 
Dünnwald, Thyssen, Breitfeld, 
Czerwinski-Lebbing

Es spielten

Starke erste Halbzeit – am Ende ein Punkt in Wedau

ETuS Wedau II OSC Rheinhausen IV

16:16 (6:13)

4. HerrenSpielbericht



Regionsoberliga

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 VFL RHEINHAUSEN II 3 3 0 0 81:56 25 6:0
2 SC BOTTROP II 4 3 0 1 96:85 11 6:2
3 OSC Damen 3 2 1 0 68:59 9 5:1
4 DJK Tura 05 Dümpten II 4 2 1 1 117:115 2 5:3
5 Turnverein Biefang IV 2 2 0 0 66:47 19 4:0
6 MSV DUISBURG HANDBALL 4 2 0 2 107:105 2 4:4
7 DJK Styrum 06 3 1 0 2 71:70 1 2:4
8 GSG DUISBURG II 3 1 0 2 65:66 -1 2:4
9 DJK Adler 07 Bottrop 3 0 2 1 62:68 -6 2:4
10 TSG KIRCHHELLEN 3 0 0 3 50:88 -38 0:6
11 HC Sterkrade 75 4 0 0 4 85:109 -24 0:8

08.10.26 DJK Adler 07 Bottrop - OSC Damen 20:20 (12:8)
10.10.26 HC Sterkrade 75 - MSV DUISBURG HANDBALL 26:30 (13:15)
11.10.26 SC BOTTROP II - GSG DUISBURG II 22:19 (13:13)
11.10.26 TSG KIRCHHELLEN - DJK Styrum 06 11:29 (5:11)
11.10.26 DJK Tura 05 Dümpten II - DJK Adler 07 Bottrop 21:21 (11:9)



Dabei verlief die erste Hälfte zunächst ausgeglichen. Bis zum 6:7 nach 19 
Minuten konnte sich keine Mannschaft entscheidend absetzen. 
Anschließend gelang es den Gastgeberinnen jedoch zunehmend, das 
Spiel auf ihre Seite zu ziehen. Bottrop setzte sich bis zur Pause auf 12:8 
ab. 

Nach dem Seitenwechsel bewiesen die OSC-Damen großen Kampfgeist. 
Trotz eines zwischenzeitlichen 15:11-Rückstands ließ sich das Team nicht 
abschütteln. Besonders in der Schlussviertelstunde kämpfte sich 
Rheinhausen Tor um Tor heran. Sarah Gust traf innerhalb weniger 
Minuten dreimal, ehe Denise Krayfeld und Manuela Lipke den Rückstand 
weiter verkürzten. In der 56. Minute gelang schließlich der 19:19-
Ausgleich. 

Bottrop ging noch einmal mit 20:19 in Führung, doch der OSC gab nicht 
auf. In der 59. Minute behielt Dalia Maria Bulei vom Siebenmeterpunkt 
die Nerven und erzielte den Treffer zum 20:20-Endstand. 

Damit belohnten sich die OSC-Damen für eine starke zweite Halbzeit 
und eine geschlossene Mannschaftsleistung mit einem Punkt.. 

Emma Beckers

Die OSC-Damen haben sich im 
Nachholspiel bei der DJK Adler 07 
Bottrop einen verdienten Punkt 
erkämpft. Nach einem Vier-Tore-
Rückstand zur Halbzeit zeigte die 
Mannschaft im zweiten Durchgang 
große Moral und sicherte sich am 
Ende ein 20:20-Unentschieden. 

Gust (5), Krayfeld (5), Lipke (3), Ellert 
(3), Hudasch (1), Schutter (1), D. Bulei 
(1/1), I. Bulei (1), Kuckmann, Beckers, 
Schaltmann

Es spielten

Starke Aufholjagd wird mit einem Punkt belohnt

DJK Adler Bottrop OSC

20:20 (12:8)

DamenSpielbericht





Helfer gesucht

Hinter unseren Sportlerinnen und Sportlern stehen nicht nur die Trainer, 
Betreuer, Physios oder unsere Mannschaftsärztin Laura Ufermann. Damit 
der Spielbetrieb rund läuft, braucht es außerdem Schiedsrichter:innen, 
Zeitnehmer:innen und Sekretär:innen. 

Und für die Meisterschaftsspiele sorgt das „OSC-
Team“: Helferinnen und Helfer an der Theke, 
beim Einlass sowie die Ordner in der Halle. 

Und genau hier brauchen wir 
dringendVerstärkung!

Ordner:innen gesucht
Durch eine neue Regelung des HNR gilt: Pro 50 Zuschauer:innen muss 
ein Ordner gestellt werden. Damit wir unsere Heimspiele weiterhin 
zuverlässig absichern können, suchen wir ab sofort engagierte Ordner:
innen, die unser Team verstärken.

Unterstützung an der Theke
Zur Besetzung unserer Theke konnten wir in der vergangenen Saison die 
Familie Stehlik gewinnen, die sich mit großem Engagement schnell und 
hervorragend in das bestehende Team eingefunden hat. Unterstützt 
wurde das Thekenteam außerdem von Birgit Ockert, Silke vom Bruch, 
Kay van Laak, Ramona Wetteborn und Ellen Steinberg.

Auch hier freuen wir uns weiterhin über zusätzliche Unterstützung. 
Gesucht werden Helferinnen und Helfer, die das bestehende Team 
entlasten und insbesondere bei kurzfristigen personellen Engpässen 
sowie beim Auf- und Abbau mit anpacken können.

Dein Einsatz macht den Unterschied
Ob bei der Theke, als Ordner:in oder beim Einlass – jede Hilfe zählt. Ohne 
das „Team hinter dem Team“ wäre der Handball in Rheinhausen nicht 
das, was er ist: ein Ort der Gemeinschaft, der Leidenschaft und des 
Zusammenhalts.

Interesse?
Dann melde dich gerne bei Klaus Stephan per Mail an 
klaus.stephan@web.de oder sprich uns einfach bei den Heimspielen 
persönlich an.



Regionalliga männl. A-Jugend

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 INTERAKTIV.HANDBALL 4 4 0 0 161:117 44 8:0
2 TV ALDEKERK 4 4 0 0 142:114 28 8:0
3 HC WEIDEN 2018 4 3 0 1 148:136 12 6:2
4 HSG Eagles Niederrhein 5 3 0 2 171:141 30 6:4
5 BONNER JSG 4 2 1 1 143:110 33 5:3
6 JSG HANDBALL KÖLN II 4 2 0 2 139:133 6 4:4
7 SV HEISSEN 5 2 0 3 148:175 -27 4:6
8 TSV AUFDERHÖHE 5 1 1 3 143:159 -16 3:7
9 HSG WÖLFE VOREIFEL 4 1 0 3 116:141 -25 2:6
10 HSG EUSKIRCHEN 4 0 1 3 120:147 -27 1:7
11 TUS LINTORF A1J 5 0 1 4 134:192 -58 1:9

10.10.26 JSG HANDBALL KÖLN II - TUS LINTORF A1J 25:33 (14:17)
10.10.26 HSG WÖLFE VOREIFEL - TV ALDEKERK 38:27 (18:14)
10.10.26 TSV AUFDERHÖHE - SV HEISSEN 35:29 (17:12)
11.10.26 BONNER JSG - INTERAKTIV.HANDBALL 29:27 (14:13)
11.10.26 HSG Eagles Niederrhein - HSG EUSKIRCHEN 31:35 (12:18)



Bewegung und sehenswert herausgespielten Aktionen bestimmten die 
Eagles über weite Strecken der ersten Halbzeit das Geschehen. Vor allem 
offensiv fand das Team immer wieder gute Lösungen und erspielte sich 
bis zur Pause eine 17:12-Führung. 

Nach dem Seitenwechsel änderte sich das Bild allerdings. Die Eagles 
verloren zunehmend den Faden, das Tempo aus der ersten Hälfte ging 
verloren und einfache Fehler schlichen sich ein. Euskirchen nutzte diese 
Phase konsequent und kämpfte sich Tor um Tor zurück in die Partie.

So wurde aus der zunächst komfortablen Ausgangslage ein zunehmend 
enges Spiel. In der Schlussphase zeigte die Mannschaft jedoch erneut 
ihre Qualität. Auch wenn spielerisch nicht mehr alles rund lief, bewiesen 
die Eagles Kampfgeist und Nervenstärke.

Gerade in den letzten Minuten gelang es, die entscheidenden Akzente 
zu setzen und den Vorsprung wieder auszubauen. Beim Stand von 31:33 
zwei Minuten vor dem Ende blieb die Mannschaft ruhig und erzielte die 
letzten beiden Treffer der Partie zum 35:31-Endstand. 

Am Ende stehen zwei wichtige Auswärtspunkte und ein Spiel mit zwei 
sehr unterschiedlichen Halbzeiten. Auf der starken Leistung vor der 
Pause lässt sich aufbauen. Gleichzeitig gilt es, die Erkenntnisse aus der 
zweiten Hälfte mitzunehmen und künftig über die gesamte Spielzeit 
konsequenter den eigenen Rhythmus beizubehalten.

Christian Wetteborn

Zur ungewohnten Anwurfzeit am 
frühen Sonntagabend mussten 
unsere Eagles auswärts bei der 
HSG Euskirchen antreten. Die 
Mannschaft erwischte dabei einen 
starken Start und legte von Beginn 
an ein hohes Tempo vor.
Mit schnellen Kombinationen, viel 

Alsaleh, Penkatzki (6), Erren (1), Zobel 
(1), Janas, Wetteborn (6), Rauße (3), 
Ulrich, Drespa (4), Wolff (5), Feldkamp 
(4), Wüsthoff (1), Küppers, Mevissen 
(4), Schmidt

Es spielten

31:35 (12:17)

HSG Euskirchen Eagles Niederrhein

Eagles nehmen zwei Punkte aus Euskirchen mit

Spielbericht A1 (Eagles Niederrhein)



Regionsoberliga männl. A-Jugend

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 KEVELAERER SV 4 4 0 0 178:118 +60 8:0
2 HSG VERUKA 4 3 0 1 126:122 +4 6:2
3 HC Sterkrade 75 2 2 0 0 78:44 +34 4:0
4 HC TV RHEDE 3 2 0 1 112:94 +18 4:2
5 TUS XANTEN E.V. 4 2 0 2 128:120 +8 4:4
6 Turnverein Biefang 4 2 0 2 129:136 -7 4:4
7 TV VOERDE 4 2 0 2 122:129 -7 4:4
8 TV ISSUM 5 2 0 3 147:175 -28 4:6
9 SV FRIEDRICHSFELD 2 1 0 1 66:59 +7 2:2
10 JSG Grafschafter Jungs 2 0 0 2 54:67 -13 0:4
11 TV BORKEN 2 0 0 2 50:74 -24 0:4
12 HSG DUISBURG-SÜD 4 0 0 4 112:164 -52 0:8

06.10.26 HC Sterkrade 75 - JSG Grafschafter Jungs 32:20 (16:13)
10.10.26 HC Sterkrade 75 - Turnverein Biefang 46:24 (16:15)
11.10.26 HC TV RHEDE - HSG DUISBURG-SÜD 45:22 (23:10)
11.10.26 TUS XANTEN E.V. - HSG VERUKA 30:35 (15:16)
11.10.26 TV VOERDE - TV ISSUM 36:31 (18:15)
11.10.26 KEVELAERER SV - TV BORKEN 45:25 (22:9)



als Kooperation der HSG VeRuKa und der HSG Homberg-Rheinhausen 
an.
Von Beginn an entwickelte sich eine enge Partie, in der beide 
Mannschaften immer wieder Lücken in der gegnerischen Abwehr 
fanden. Nach einer ausgeglichenen Anfangsphase hatte Voerde 
zunächst leichte Vorteile und ging mit einer 12:11-Führung in die 
Halbzeitpause.
Die HSG stellte sich im weiteren Spielverlauf immer besser auf den 
Gegner ein und reagierte mit einigen taktischen Anpassungen. Auch im 
Angriff wurden verschiedene Lösungen ausprobiert, wodurch immer 
wieder gute Räume und Abschlussmöglichkeiten entstanden.
Nach dem Seitenwechsel kam die HSG deutlich besser in die Partie. Kurz 
nach Wiederbeginn Iel zunächst der Ausgleich, wenig später übernahm 
die Mannschaft die Führung. Besonders Pasi setzte auf der für ihn 
ungewohnten Außenposition wichtige Akzente und erzielte in der 
zweiten Hälfte mehrere Treffer.
Auch Torhüter Kroppen hatte mit starken Aktionen in der Schlussphase 
einen wichtigen Anteil daran, dass die zwei Punkte bei der HSG blieben. 
Beim Stand von 23:23 setzte sich die Mannschaft schließlich 
entscheidend ab und erspielte sich innerhalb weniger Minuten einen 
Vorsprung.
In der Schlussphase ließ die HSG nichts mehr anbrennen und brachte 
den 30:24-Heimsieg sicher über die Zeit.
Mit dem Erfolg im dritten Saisonspiel setzt die A-Jugend ihren 
gelungenen Saisonstart fort. Am kommenden Sonntag geht es auswärts 
nach Xanten.

Marc Wüsthoff

Im dritten Saisonspiel war die A-
Jugend der HSG VeRuKa 
erfolgreich. Trotz erneut dünner 
Personaldecke setzte sich die 
Mannschaft im AEG-Schulzentrum 
mit 30:24 gegen den TV Voerde 
durch.
Die A-Jugend tritt in dieser Saison 

Kroppen, Pasi (3), Füten (1), Haase (5), 
Hennes (10), Wengler (1), Bergmann 
(6), Spitzer (5)

Es spielten

30:24 (11:12)

HSG VeRuKa TV Voerde

HSG VeRuKa gewinnt gegen den TV Voerde

Spielbericht A2 (HSG VeRuKa)



Regionsoberliga männl. B-Jugend

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 Turnverein Biefang 4 4 0 0 145:79 +66 8:0
2 SV HEISSEN 3 2 0 1 88:68 +20 4:2
3 HSG B1 3 2 0 1 91:72 +19 4:2
4 HC STERKRADE 75 2 1 0 1 59:56 +3 2:2
5 HSG B2 2 1 0 1 49:57 -8 2:2
6 DJK Adler 07 Bottrop 1 0 0 1 18:42 -24 0:2
7 JSG DJK LIONS MÜLHEIM 2 0 0 2 41:64 -23 0:4
8 Alstadener TuS 3 0 0 3 46:99 -53 0:6
9 HSG Duisburg-Süd 0 0 0 0 0:0 0 0:0

10.10.26 JSG DJK LIONS MÜLHEIM - Turnverein Biefang 22:30 (15:12)
11.10.26 Alstadener TuS - HSG B1 19:31 (12:16)

27.09.26 HSG B2 - SV HEISSEN 28:24 (14:12)
20.09.26 Turnverein Biefang - Alstadener TuS 17:00 Uhr



Kampfgeist, Einsatz und eine starke Moral.
Schon vor dem Spiel war klar, dass die Mannschaft an ihre Grenzen 
gehen musste. Mit nur einem Auswechseltorhüter und einem 
Feldspieler auf der Bank waren die Wechselmöglichkeiten äußerst 
begrenzt. Umso wichtiger war die Unterstützung durch zwei Spieler aus 
der C-Jugend, die sich sehr gut integrierten und der Mannschaft wertvoll 
halfen.
In der ersten Halbzeit setzte die B2 die vorgenommenen Inhalte gut um. 
In der Abwehr wurde konzentriert zusammengearbeitet, im Angriff blieb 
das Team geduldig und insgesamt gelang es, die Partie gegen die 
spielerisch stärkere B1 lange offen zu halten. Auch wenn es mit einem 
9:15-Rückstand in die Pause ging, war der Auftritt bis dahin sehr 
ordentlich.
Nach dem Seitenwechsel machte sich der hohe Aufwand zunehmend 
bemerkbar. Während die B1 mit deutlich mehr Wechselmöglichkeiten 
agieren konnte, ließen bei unserer B2 die Kräfte spürbar nach. Dadurch 
gingen Struktur und Konsequenz etwas verloren, technische Fehler 
häuften sich und die B1 konnte sich im weiteren Verlauf deutlicher 
absetzen.
Trotzdem bleibt viel Positives aus dieser Partie hängen. Die Mannschaft 
hat gezeigt, dass sie auch unter schwierigen Bedingungen 
zusammensteht und füreinander arbeitet. Auf diesen Kampfgeist und 
die guten Ansätze aus der ersten Halbzeit wollen wir in den kommenden 
Wochen weiter aufbauen.

Stephan Voss

Ein vereinsinternes Duell ist immer 
eine besondere Aufgabe – erst 
recht, wenn die personellen 
Voraussetzungen so schwierig sind 
wie an diesem Spieltag. Unsere B2 
musste sich der B1 am Ende zwar 
mit 21:33 geschlagen geben, zeigte 
dabei aber über weite Strecken viel 

Hommen (6), Loose (6), Bopp (5), 
Kuhr (3), Holtmann (2), Simek (2), 
Alefs (1), Brockerhoff (1), Crichton (1), 
Reiter (1), Cissé, Fueten, Hennes, 
Kroen, Stelzer und Weyers.

Es spielten

33:21 (15:9)

HSG B1 HSG B2

B2 zeigt großen Kampfgeist im vereinsinternen Duell

Spielbericht B2



QualiGkation Regionsoberliga mC

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 HSG C1 2 1 0 0 43:30 13 2:0
2 TSG KIRCHHELLEN 2 0 0 1 30:43 -13 0:2
3 HC STERKRADE 75 2 0 0 0 0:0 0 0:0

03.10.26 TSG KIRCHHELLEN - HC STERKRADE 75 27:47 (13:25)



Regionsoberliga mDQualiGkation

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 SV HEISSEN 3 2 1 0 97:27 70 5:1
2 HSG D1 3 2 1 0 72:29 43 5:1
3 HSG VeRuKa II 3 1 0 2 27:80 -53 2:4
4 SC BOTTROP 3 0 0 3 30:90 -60 0:6

03.10.26 SV HEISSEN - HSG D1 17:17 (9:7)
03.10.26 HSG VeRuKa II - SC BOTTROP 18:17 (8:9)

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 JSG HIESFELD/ALDENRADE 3 3 0 0 93:42 51 6:0
2 HSG D2 3 2 0 1 65:61 4 4:2
3 HSG DUISBURG-SÜD 3 0 1 2 45:62 -17 1:5
4 JSG DJK LIONS MÜLHEIM 3 0 1 2 39:77 -38 1:5

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 VFL RHEINHAUSEN 3 3 0 0 120:27 93 6:0
2 ALSTADENER TUS 3 2 0 1 67:59 8 4:2
3 TSG KIRCHHELLEN 3 1 0 2 33:86 -53 2:4
4 HSG D3 3 0 0 3 48:96 -48 0:6

03.10.26 HSG DUISBURG-SÜD - JSG HIESFELD/ALDENRADE 14:29 (8:12)
04.10.26 JSG DJK LIONS MÜLHEIM - HSG D2 15:28 (6:11)

03.10.26 TSG KIRCHHELLEN - HSG D3 20:19 (10:6)



QuliGkation Regionsoberliga mE

Platz Mannschaft Sp S U N Tore Diff Punkte
1 HC STERKRADE 75 4 4 0 0 111:36 75 8:0
2 HSG E1 4 3 0 1 78:44 34 6:2
3 Alstadener TuS II 4 2 0 2 57:55 2 4:4
4 DJK Adler 07 Bottrop II 4 1 0 3 39:89 -50 2:6
5 GSG DUISBURG 4 0 0 4 20:81 -61 0:8

11.10.26 Alstadener TuS II - HC STERKRADE 75 10:25 (4:12)
11.10.26 HSG E1 - DJK Adler 07 Bottrop II 28:8 (14:5)



starkes Zusammenspiel. Damit steht nun endgültig fest, dass wir für den 
Rest der Saison in der Regionsoberliga auf Punktejagd gehen werden.
Zu Beginn der Partie entwickelte sich zunächst ein ausgeglichenes Spiel. 
Nach dem frühen Rückstand fanden wir jedoch schnell besser in die 
Begegnung und übernahmen zunehmend die Kontrolle. Mit viel 
Bewegung, konsequentem Zug zum Tor und einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung gelang es dem Team, sich Schritt für Schritt 
abzusetzen.
Bereits zur Halbzeit hatten wir uns einen komfortablen 14:5-Vorsprung 
erarbeitet. Besonders erfreulich war, dass sich bis dahin jeder Feldspieler 
bereits mindestens einmal in die Torschützenliste eintragen konnte.
Auch nach dem Seitenwechsel ließ die Mannschaft nicht nach. Mit 
weiterhin hohem Einsatz und großer Spielfreude bauten wir unseren 
Vorsprung kontinuierlich aus. Dabei zeigte sich einmal mehr, dass nicht 
nur der erfolgreiche Torabschluss, sondern auch die Bereitschaft, 
füreinander zu arbeiten und gemeinsam um jeden Ball zu kämpfen, den 
Unterschied machte.
Über die gesamte Spielzeit hinweg präsentierte sich das Team 
konzentriert und engagiert. Auch bei deutlicher Führung blieb die 
Mannschaft gemeinsam auf Kurs und ließ nicht nach.
Am Ende stand ein verdienter 28:8-Erfolg. Das Ergebnis war Ausdruck 
der offensiven Stärke, des Zusammenhalts und des Einsatzwillens der 
gesamten Mannschaft – und zugleich ein weiterer Beleg für die positive 
Entwicklung der vergangenen Wochen.

Maike Schaltmann

Die E-Jugend hat am Sonntag in 
ihrem letzten QualiIkationsspiel 
ein deutliches Ausrufezeichen 
gesetzt. Mit einem souveränen 
28:8-Heimsieg gegen die DJK Adler 
07 Bottrop II belohnte sich die 
Mannschaft für eine engagierte 
Leistung, großen Einsatz und 

Lasse, Raik, Benedikt, Noel, Paul, 
Timo, Theo, Melina, Devin, Faber, 
Gustavo

Es spielten

22:2 (10:1)

HSG E1 GSG Duisburg

Souveräner Sieg im ersten Heimspiel

Spielbericht E1



HSG Handball-App

Die ofIzielle HSG Homberg-Rheinhausen Handball-App für dein 
Smartphone!

Spielpläne, Ergebnisse oder aktuelle Vereinsnews – mit unserer App hast 

Android iOS (Apple)

 Alle Infos zu unseren Mannschaften, kompakt und aktuell
 Push-Benachrichtigungen bei neuen Ergebnissen
 Favoriten-Funktion für mehrere Teams
 Spiel-Details (Datum, Uhrzeit, Spielort, Spielstände)
 Spiele direkt in den Kalender eintragen oder teilen
 Live-Ticker & Torschützen hautnah verfolgen
 GPS-Navigation zum Spielort starten
 Vereins-News und Spielberichte jederzeit lesen

Und so funktioniert's:
Scanne  den entsprechenden QRCode oder suche  direkt unter dem 
Stichwort "HSG Homberg-Rheinhausenl" im Google Play Store bzw. 
unter "meinSportverein" im App Store.



Spielfeldpartner

Liebe Vereinsmitglieder, Fans und Freunde des Handballs,

wir freuen uns, Ihnen ein ganz besonderes Projekt vorstellen zu dürfen, 
bei dem Sie die Möglichkeit haben, Ihren persönlichen Beitrag zur HSG 
Homberg-Rheinhausen zu leisten – und Ihre Unterstützung gleichzeitig 
sichtbar zu machen.

Ab sofort können Sie symbolisch einzelne Bereiche unseres Spielfelds 
erwerben!

Weitere Infos auf unserer Webseite:
https://hsg-homberg-rheinhausen.de/
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